
Chance für die Region…
…durch internationale Anerkennung

Eine neue

Partnerschaft
zwischen

Mensch und Natur

Biosphärenreservate:
Typisch und besonders!
Biosphärengebiet Südschwarzwald
Typisch für ein deutsches Mittelgebirge
besonders durch die Allmendweiden

nicht: 0-8-15
sondern: 3-20-50

Kernzone

� Mind. 3% der Gesamtfläche 

� Keine wirtschaftliche Nutzung
(Prozessschutz: Natur Natur sein lassen) 

� Vorhandene Bannwälder und arB-Wald

� Zulässige Handlungen: z.B. Infrastruktur-
einrichtungen (z.B.: Wanderwege,   
Wasserver- und –entsorgung), Jagd

Pflegezone

� Kernzone + Pflegezone mind. 20%
� Erhaltung der artenreichen 
Kulturlandschaft

� Die Land-, Forst- und Fischereiwirtschaft 
sowie die Jagd und Hege sind in den  
Pflegezonen zulässig… !

� Rückgriff auf vorhandene Schutzgebiete

Entwicklungszone

� mind. 50% der Fläche! Schwerpunkt des 

Biosphärengebietes

� Förderung und Entwicklung 
insbesondere nachhaltiger 
Wirtschaftsweisen, kultureller und sozialer 
Vorhaben sowie der nachhaltigen Land-
und Forstwirtschaft und des Tourismus

Pflegezone
FFH im Offenland Schonwald

Was heißt „Biosphärenreservat“?

� bio =Leben · sphäre =Raum · reservare =erhalten

� „Lebensraum bewahren“

� In Baden-Württemberg: Biosphärengebiet 

Biosphärenreservate in Deutschland
� aktuell insgesamt 16 Gebiete

Biosphärenreservate weltweit
� „Modellregionen von Weltrang“

Geplantes Biosphärengebiet Südschwarzwald
� Suchraum

Naturpark
Südschwarzwald

Suchbereich

� internationale Anerkennung

� mehr regionale Wertschöpfung

� mehr Miteinander

� Unterstützung für kreative Ideen

� Fürsprache und Einsatz für die 

Region

� nachhaltige Entwicklung 

(Infrastruktur)

� Stadt-Land-Partnerschaft

� von der Basis her …

Was  kann das Biosphärengebiet bei uns bringen?
Für Fragen, Wünsche, Anregungen:

Projektstelle Biosphärengebiet
Südschwarzwald

Walter Krögner
0761-208 4206

walter.kroegner@rpf.bwl.de
http://www.rp-freiburg.de/servlet/PB/menu/1339277/i ndex.html
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